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ganeaeaeeSozialdemokratie und Vaterland

L O Je näher der Wahltag heranrückt und je
mehr es daher der Sozialdemokratie darauf ankommt auch
Stimmen aus ſolchen Bevölkerungskreiſen zu erhalten die
ihr nicht ohne weiteres zugetan ſind um ſo lebendiger wird
in ihr das Beſtreben die böſe Vorſtellung von der Vater
landsloſigkeit der Sozialdemokratie zu verflüchtigen und
aus dem Empfinden der Bevölkerung herauszunehmen

Der Reviſioniſt Schröder bringt zu dieſem Behuf in
den Sozialiſtiſchen Monatsheften einen ganz geſchickt ge
machten Artikel überſchrieben Sozialdemokratie und Vater
land in dem er zunächſt geſchichtlich darſtellt wie die
Legende vom inneren Feind aufkam und dann eine Be

trachtung darüber anſtellt ob die Partei unter der mannig
fachen Drangſal der ſie ausgeſetzt war wirklich auch im
bürgerlichen Sinn vaterlandslos geworden ſei Dies wird
unter Hinweis auf die Zuſtimmung Bebels für weniger
ſichtbare Uniformſtücke anläßlich der Erfindung des rauch
loſen Pulvers und auf Bebels bekanntes Wort von der
Flinte die er im Folle des Angriffs auf das Vaterland
ſelbſt noch auf den Buckel nehmen wolle beſtritten Schröder
meint die ſozialdemokratiſche Vaterlandsliebe habe es mit
ſich gebracht daß die Sozialdemokratie während der Kriegs
hetze dieſes Jahres und ſpäter bei den parlamentariſchen
Verhandlungen eine Haltung eingenommen habe für die
eine der Partei feindliche Regierung ſich dieſer ſelben Par
tei im Grund ihres Herzens zu Dank verpflichtet fühle
Offen billigten die Redner der Partei in der Marokkofrage

das Vorgehen der Regierung da es ihrer Anſchauung nach
im Jntereſſe des Vaterlandes lag und es iſt weiterhin ein
offenes Geheimnis daß die Sozialdemokratie während des
letzten Sommers durchweg die auswärtige Politik der Regie
rung ebenſo verſtändig fand wie die Regierung anderſeits
froh ſein durfte daß eine einflußreiche Sozialdemokratie
den alldeutſchen Tolpatſchigkeiten energiſch und erfolgreich
auf die Finger klopfen konnte Die Sozialdemokratie kann
in Friedenszeiten die herbſte Kritik an den Lenkern des
eigenen Staatsweſens üben Wenn es ernſt wird wenn es
einmal dazu kommt daß Nation gegen Nation ſteht dann
ſind auch die ſozialdemokratiſchen Arbeiter nur Teile des
Volksganzen dann kennt auch die ſozialdemokratiſche Par
tei kein anderes Jntereſſe als das des eigenen Volkes

Dieſe Darlegungen klingen ja ſehr gut und direkt
patriotiſch bürgerlich ſie ſind in ihren Schluß
ſätzen nichts anderes als eine Umſchreibung des bekannten

Feuilleton

Prof E v Bergmann als Operateur
Kaiſer Wilhelms II

er An dieſer Stelle dürfen wir wohl auch der Beziehungen
W ren die Bergmann als ärztlicher Ratgeber zu Kaiſer

di lhelm II hatte Jm Mai 1894 nahm der Kaiſer ſeine
hiſe in Anſpruch worüber Bergmann in einem Briefe an

ne n Juni d eriretSonntag alſo gerade heute vor acht Tagen als ich zurgefahrt des Kaiſers eingeladen war nahm mich net
peh und zeigte mir ſeine linke Wange an der eine etwas
lief ger als wallnußgroße Geſchwulſt dicht über dem Unter
e fer ſaß Sie war ganz beweglich und mit der Haut nicht
in edthſen Seit zwei Jahren wollte er ſie bemerkt en
weil r Zeit ſei ſie aber größer geworden und langweile ihn
die de allen Berichten und Jnſpektionen die Leute ihm auf

a icke Wange ſchauten Leuthold hätte geſagt es ſei eine
et h hwulſt von einem Haarbalge ausgegangen und ſei
geſ zu entfernen Nun eine einfache Balg oder Grütz

hwülſt war es nicht oder inſofern nur eine Balggeſchwulſt

Spei e gut eingekapfelt lag Es war das was man eineKeſuge yſte nennt ein kleines abgeſchnürtes Säckchen aus dem
per er Ohrſpeicheldrüſe Sie ſind auch meiſt leicht zu

gehcgzen allein der Bewegungsnerv des Geſichtes Fazialis
mit en liegt mitunter in unangenehmer Nähe von dieſen
Verr ſpeichelähnlicher Flüſſigkeit erfüllten Blaſen und ſeine
Shie ung hat eine unreparable Lähmung d h dauernden
wnſt tand des Mundes zur Folge Unter dieſen Umſtänden
von Du Dir denken daß die erſten fünf Tage der Woche mir
tag rauſer Gedanken ſteckten Nun kam die Fahrt am Mon
Abe Dresden die Fakultätsſitzung und die Fülle kliniſcher
ih de Was ich dieſen Zeiträubern abſparen konnte benutzte
Kolate n die örtliche Narkoſe mittels Aetherzerſtäubung und

einſpritzung näher zu ſtudieren Montag und Donners

Der ſehr feſſelnden Biographie des großen Berliner Chi
vol Ernſt von Bergmann von Dr Arend Buchhre Leipzig F C W Vogel eleg gebunden 13,75 Mk ent

en wix die vorſtehende intereſſante Schilderung

engliſchen Wortes Recht oder Unrecht es iſt mein Vater
land Aber Herr Schröder wird nicht behaupten können
daß die Sozialdemokratie ſich ſtets in ſo klarer Weiſe zur
Wahrnehmung der vaterländiſchen Jntereſſen bekannt habe
wie er dies hier darſtellt Gerade die Geſchichte der ſozial
demokratiſchen Marokko Politik in dieſem Sommer zeigt doch
wie gering noch in der Sozialdemokratie das Bedürfnis iſt
eigene vaterländiſche Verantwortlichkeiten mit zu über
nehmen Wenn die Leitung der Sozialdemokratie wirklich
die auswärtige Politik der Regierung ſo verſtändig ge
funden hat wie es hier behauptet wird dann waren
die großen Demonſtrationsverſammlungen
doch recht verfehlt die zwar für den Frieden plä
dierten aber doch gerade dadurch der verſtändigen Regie
rung viel Unbequemlichkeit bereiteten und die auch ſonſt in
ihrem ganzen Stil nicht nur gegen die alldeutſchen Kriegs
hetzer ſondern teilweiſe auch gegen die Regierung gerichtet
waren Kein Menſch hat damals wenigſtens angenommen
daß dieſe Verſammlungen die Poſition der Regierung unter
ſtützen ſollten und wir hätten auch niemandem geraten da
mals einen ſolchen Gedankengang laut zu äußern er wäre
von der ſozialdemokratiſchen Preſſe ſchön geſtäubt worden
Die Entwickelung der Marokko Angelegenheit bezeugt alſo
nicht einen lebendiger gewordenen vaterländiſchen Sinn bei
der Sozialdemokratie ſondern nur die Tatſache daß
wie Schippel einmal ſehr richtig geſagt hat die Sozialdemo
kratie in jener Frage zunächſt wieder einmal auf das
falſche Pferd geſetzt hatte Und man muß auch daran
denken daß in den Sommer und Herbſtmonaten von nicht
einflußloſen Politikern der Sozialdemokratie die Frage
des politiſchen Maſſenſtreiks beim Ausbruch
eines Krieges ſehr lebhaft ventiliert wurde Dieſe Frage
ſpielte auch in den Jenger Parteitag mit hinein wo ſie
allerdings durch die Energie Bebels raſch beſeitigt wurde
der die große Gefahr des Spielens mit der Jdee der poli
tiſchen Dienſtverweigerung klar erkannte

Schröder ſucht ferner auch die Haltung der Partei zur
Monarchie in einem harmloſeren Lichte erſcheinen zu laſſen
als die ſozialdemokratiſche Agitation und Doktrin dies bis
her gelten ließ Er erinnert daran daß ſozialdemokratiſche
Volksvertreter bereits hier urd da einer monarchiſchen
Regierung das Budget bewilligt haben und er ſieht die
Not wendigkeit voraus daß auch Parteitags
beſchlüſſe nach dieſer Richtung hin außer Kraft geſetzt
werden Man wird aber auf der anderen Seite nicht ver
geſſen daß hinſichtlich der Budgetfrage in der Sozialdemo
kratie die lebhafteſten Kämpfe ſtattgefunden haben bei
denen die Feinde der Budgetbewilligung ziffernmäßig
noch immer das Uebergewicht hatten Man kann wohl an
erkennen daß die Sozialdemokratie in allen den erwähnten
Fragen Stellung zum Vaterland zur Monarchie zum
Etatsrecht ſich in einer Zeit der Gärung befindet aus
der vielleicht noch einmal ein leidlicher Moſt ſich ergibt
Vorläufig aber iſt mit der Sozialdemokratie als Geſamtheit
in dieſen Fragen nicht zu rechnen

h

zu beſprechen Er wollte zuerſt nur mit mir allein operieren
es ſei ganz einfach Aber ich machte ihn doch durch die Er

wähnung ſtutzig daß die Geſchwulſt zwar eine Balggeſchwulſt
aber keine oberflächliche und daß ihr der mimiſche Geſichtsnerv
hart vorbeilaufe Weiter ſetzte ich auseinander daß ich

ſſchmerzlos operieren müſſe und keiner ſo gut die Kokain
injektionen zu handhaben verſtünde als Schlange So wurde
auch von Majeſtät Schlange akzeptiert allen ſtrengſtens Still
ſchweigen anbefohlen da nicht einmal die Kaiſerin eher von
der Sache erfahren ſollte als bis ſie vorüber

Freitag 7 Uhr 5 Minuten fuhren wir mit Leuthold hin
aus ausgerüſtet mit durchaus neuen Jnſtrumenten und friſch
ſteriliſiertem Verbandmaterial Der Kaiſer ſchlief noch als
wir ankamen war aber in wenig Minuten zur Stelle und
wurde raſiert desinfiziert und kokainiſiert Es ging alles
ganz glatt und programmäßig Die Kokainiſierung gelang ſo
ſchön daß er wie er ſelbſt verſichert keine Spur von Schmerz
empfunden hätte Die Scherenſchläge ich präparierte zum
Teil mit der Schere hatte er gehört aber gefühlt nichts
Der Balg war eine Speichelzyſte Naht und Verband wurden
angelegt die ganze Sache hatte kaum eine Viertelſtunde ge
dauert Nun galt es Geduld zu haben und Ruhe durchzu
eßen was bei der überaus lebhaften Natur des Kaiſers nicht
eicht

Nach der Operation begab er ſich zur Kaiſerin die nicht
wenig überraſcht war ebenſo waren es die Prinzen nur der
kleine Joachim hat geweint und ſeine Aermchen um den Hals
des Kaiſers geſchlungen mit den Worten Mein armer Papa
das hat wohl furchtbar weh getan Als der Kaiſer das ver
neinte ſchrie aber der ganze Prinzenchor Ja Du biſt ſo
tapfer deswegen ſagſt Du das nur ſo

Profeſſor Schlange ergänzte dieſen Bericht noch durch fol
gende Mitteilungen Kaum wäre die Operation beendet ge
weſen ſo hätte der Kaiſer ſich voll Intereſſe ihren Gang in
allen Einzelheiten und auch die verwendeten Jnſtrumente
erklären laſſen Er erwähnte dabei daß er nicht ohne Teil
nahme den Studentenflickereien nach den Menſuren in Bonn

n habe Dann ſprang er plötzlich zu einem anderen
ärztlichen Thema mit neuen Fragen über die gar nicht immer
leicht zu beantworten waren Als er gar fragte was dieAraber für Chirurgie geleiſtet hätten ſhwleg ich obwohl die

Frage wahl mehr an mich gerichtet war gern zu Bergmanns

tag erſchien Leuthold bei mir in der Klinik um alles genauer

Mahmond Monkhtar Paſcha über
den Krieg und ſeine Folgen
Mahmud Monkhtar Paſcha ehemaliger Marineminiſter

der Türkei und einer der maßgebendſten Jungtürken deſſen
Abreiſe von Konſtantinopel wir berichteten iſt geſtern in
Berlin eingetroffen und im Hotel Adlon abgeſtiegen

Der Paſcha gewährte einem Mitarbeiter der Voſſ Ztg
eine Unterredung aus der wir die nachſtehenden inhalts
reichen Sätze wiedergeben die zu viel Kommentaren Anlaß
geben dürften

Wir kamen auch auf den Dreibund zu ſprechen
Jch weiß nicht ob dem Dreibund noch eine lange Dauer be

ſchieden iſt Jtalien hat Deutſchland genau ſo
überrumpelt wie uns Als es dem Dreibund beitrat dachte
es an eine Annexion von Tunis Doch die Franzoſen waren zu
flink und geſchickt Da verblieb Jtalien im Dreibund und dachte
ſich So hole ich mir Tripolis Das ſprach es wohlweislich nicht
aus Es wartete und als der richtige Moment gekommen ſchien
annektierte es Jetzt wo der Zweck erreicht iſt dürfte Jtalien

den Dreibund überflüſſig finden Jch möchte betonen daß in
der Türkei niemand glaubt Deutſchland habe
um die Abſichten Jtaliens auf Tripolis gewußt
Es iſt wie geſagt genau wie wir ſelbſt überrumpelt worden Nur
daß wir uns auf Berlin ſtützten gerade mit Bezug auf Jtalien
und die Politik des Gleichgewichts im Mittel meer
Darin haben wir uns allerdings geirrt

Und das Reſultat dieſes Jrrtums
Das Vewußtſein die Ueberzeugung daß wir von Deutſchland

nichts mehr zu erwarten haben Enttäuſcht waren wir nicht
Was geſchehen war die Folge Bismarckſcher Politik Aber dieſe
Politik wird eine weitere Folge haben Wix werden uns am Ende
des Krieges einer neuen politiſchen Gruppierung gegenüber ſehen
Wir können uns nämlich der Einſicht nicht verſchließen daß wenn

wir England als Freund zur Seite gehabt
hätten alles anders gekommen wäre Vor ſieben
Jahren als Jtalien einen ähnlichen Zug plante hatte ein Wort
vom Pult des engliſchen Miniſterpräſidenten genügt um den
italieniſchen Plänen Einhalt zu gebieten Können Sie es uns
nun verübeln wenn wir Konſequenzen ziehen
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Die Finanzreform und ihre Erträge
Von unſerm parlamentariſchen Mitarbeiter

S Der Abg Gothein trug geſtern im Reichstage fol
gende Angaben über die finanzielle Entwickelung der bei der
Finanzreform von 1909 beſchloſſenen Steuern vor

Tabak und Zigaretten ſollten nach dem Anſchlag
des 1909 beſchloſſenen Geſetzes insgeſamt 45 Mill Mk mehr
erbringen ſie haben in 1910 gegenüber 1908 nur rund
30 Mill Mk mehr gebracht Ausfall 15 Mill Mk Speziell

Gunſten der dann kühn einige Angaben machte die mir da
mals durch ihre Sicherheit außerordentlich imponiertenAls Zeichen ſeines Dankes ſchickte der Kaiſer ſeinem

Operateur eine mit einer handſchriftlichen Widmung verſehene
Kopie ſeines Bildniſſes nach einem Lenbachſchen Original in
reichgeſchnitztem Florentiner Rahmen zu

Politiſches Notizbuch von Friedrich Rückert

Wer hätte es gedacht daß von Friedrich Rückert einem
unſerer erſten Meiſter in der Dichtkunſt einem Dichter der
mehr als 55 Jahre tot iſt noch ein ganzer Band von Gedichten
auftauchen würde Dr Leopold Hirſchberg ein ſeit
langem geſchätzter Rückert Kenner veröffentlicht in einem
kleinen Bändchen 172 bisher ungedruckte Gedichte Rückerts
unter dem Sammelnamen pPolitiſches Notizbuch Aus dem
Vorwort zu dieſem Büchlein deſſen unendlichen Wert nicht
nur der Literaturhiſtoriker zu ſchätzen weiß ſondern jeder der
ſich an der weiten Schönheit Rückerts erfreuen durfte erfahren
wir Ein aus dem Nachlaß des bekannten Rückert ForſchersC Beyers ſtammendes ihm von der Tochter Rückerts geſchenttes

Notizbuch des Dichters kam im November 1906 in dem Leo
Liepmannsſohnſchen Antiquariat Berlin zur Verſteigerung
und wurde von Amtsgerichtsrat Rückert einem Enkel des
Dichters erworben Der Enkel ſtellte das Notizbuch zum Zweck
der Veröffentlichung dem Herausgeber zur Verfügung

Mußte man bisher annehmen daß Rückert zu den Vor
gängen des Jahres 1848 gar keine Stellung genommen hatte

wird man jetzt eines anderen belehrt Die Staatsſtellung
ie Rückert in dieſen verhängnisvollen Jahren bekleidete iſt

es höchſt wahrſcheinlich geweſen die ihn von der Veröffent
lichung abgehalten hat keineswegs Feigheit Wir lernen
Rückert hier als einen durch und durch patriotiſch empfindenden
und nicht minder freiſinnigen Mann kennen der am Glück und
Unglück ſeines Vaterlandes den regſten Anteil nahm und der
ſeine Landsleute anſpornen wollte wenn ſie nach
ließen in ihren Entſchlüſſen Jhm der bekanntlich nie
mals dazu entſchließen konnte eines feiner Gedichte aus Samm
lungen auszumerzen mag es ſchwer gefallen ſein dieſe Ge
dichte der Mitwelt vorzuenthalten Auf einſamen Spazier
ängen hat er ſie in ein kleines No das Format hatr t t eingetragen woder Herausgeber für ſein Büchlein gewäh



vie Tabakſteuer für inländiſchen Tabak war im Etc
mit 14,413 Mill Mk vera
ergeben

Kaffee und Tee ſollten 37 Mill Mk mehr bringen
und haben nur 14,55 Mill Mk mehr ergeben wovon zudem
2,55 Mill Mk auf den Bervölkerungszuwachs kommen tat
ſächlicher Ausfall alſo 25 Mill Mk

Der Branntwein ſollte an Steuer und Zoll 80 Mill
Mark mehr bringen in Wirklichkeit hat er gegen 1908 nur
34,2 Mill Mk mehr ergeben Ausfall 45,8 Mill Mk Selbſt
gegen den ſehr vorſichtig aufgeſtellten Etat ergibt ſich ein Aus
fall von rund 24 Mill Mk Dabei würde ſchon der Bevölke
rungszunahme eine Mehreinnahme von rund 5 Mill Mk ent
ſprochen haben Das wirkliche Zurückbleiben hinter dem er
warteten Ertrag ſtellt ſich alſo auf rund 50 Mill Mk

Auch die Schaumweinſteuer ſt um 24 Mill Mk
hinter der Erwartung um 0,38 Mill Mk hinter dem Etats
anſatz zurückgeblieben

as Bier ſollte 100 Mill Mk mehr bringen hat aber
nur 59 Mill Mk mehr erbracht Ausfall 41 Mill Mk gegen
den Etat freilich nur ein Ausfall von 1,3 Mill Mk

Zünd waren ſollten 25 Mill Mk ergeben tatſächliche
Einnahme 14,08 Mill Mk Ausfall 11 Mill Mk und ſelbſt
gegen den ſehr vorſichtig aufgeſtellten Etat faſt 1 Mill Mk

Beleuchtungskörper Der Steuerertrag war auf
25 Mill Mk veranſchlagt der Ertrag in 1910 war nur
9,28 Mill Mk Ausfall 15 Mill Mk und ſelbſt gegen den
Etatsvoranſchlag 5,15 Mill Mk zu wenig

Der Stempel auf Grundſtücksübertragungen
e 40 Mill Mk ergeben und brachte noch 2,81 Mill Mk
mehr

Die Talonſteuer war mit 27,5 Mill Mk veranſchlagt
und brachte nur 8,27 Mill Mk Ausfall 19,23 Mill Mk

Der C fekten und Emiſſionsſtempel ſollte
2214 Mill Mk mehr bringen und brachte nur 21,24 Mill Mk
mehr Ausfall 1,26 Mill Mk

Gegen den Etat brachte die Beſteuerung der Wert
papiere insgeſamt 7,66 Mill Mk mehr

Der Scheck und e I brachte3,53 Mill Mk gegen die erwarteten 12,5 Mill Mk reſp
n in Mk im Etatsvoranſchlag Ausfall 9 reſp 3,82 Mill

ark

Der Wechſelſtempel ergab 18,37 gegen erwartete
24,8 und veranſchlagte 20 Mill Mk alſo 6,4 reſp 1,6 Mill
Mark Ausfall

Jnsgeſamt haben alſo die mit 420 Mill Mk veranſchlagten
neuen Steuern im Etatsjahr 1910 bis 1911 einen Ausfall
von 189 Mill Mk ergeben ſie haben alſo nicht 55 Proz deſſen

gebracht was die Väter der Finanzreform ſich von ihr ver
ſprochen haben

Der Schatzſekretär Wer muth hat ſich im Reichstage be
müht die auf amtlichen Veröffentlichungen beruhenden Zahlen
Gotheins zu widerlegen Er brauchte dazu das Kunſtſtück

zimmer von den mutmaßlichen Zahlen des Etatsjahres 1911
u ſprechen die natürlich da es erſt am 31 März 1912 abnet heute noch nicht feſtſtehen Sodann hat er das Jſt

ergebnis immer mit dem ſehr vorſichtig aufgeſtellten Etat für
1911 verglichen während Abg Gothein den Vergleich in erſter
Linie mit dem von den Vätern der Finanzreform in Ausſicht
geſtellten Erträgnis der neuen Steuern vorgenommen hatte
Viel operierte der Staatsſekretär auch mit dem Begriff des
Beharrungszuſtandes der erſt noch erreicht werden müſſe Nun
eine ganze Reihe dieſer Steuern wie die Bier Tabak und
Zigarettenſteuer die ſämtlichen ſogenannten Beſitzſteuern
können im Beharrungszuſtande keine nennenswert größeren
Erträge geben als 1910 zudem da beim Anfang dieſes Etats
jahres bereits ein halbes Jahr ſeit dem Jnkrafttreten der
Finanzreform verfloſſen war Alle Zahlenkunſtſtücke helfen
über die Tatſache nicht hinweg daß die Finanzreform auch
finanziell enttäuſcht hat ganz abgeſehen von den ſchlechten
ſozialen Folgen

Deutsches Reich
Die Berliner 5Streiks

Sowohl in der Berliner Damenkonfektion wie in der
Metallinduſtrie ſind noch keine Ausſichten auf die Beilegung
der Differenzen vorhanden Der Kampf hat ſich im Gegenteil

für 1910 J beſonders in der Damenkonfektion noch verſchärft Die nun g eine gute Zollpolitik und ich werde
ſie hat nur 1,79 Mill Mk ſchon in der dritten Woche ſtreikenden Schneidermeiſter nahmen

Montag mit Befriedigung die Mitteilung entgegen daß die
Zahl der Streikenden auf über 3000 geſtiegen iſt und die Zahl
der Arbeitswilligen immer mehr ſich verringert Es wurde
einmütig beſchloſſen den Kampf fortzuſetzen Jn der Metall
induſtrie werden die ſtreikenden und ausgeſperrten Arbeiter
ſich im Laufe dieſer Woche einig werden ob der Generalſtreik
zu proklamieren iſt Es gewinnt immer mehr den Anſchein
daß Streik und Ausſperrung in der Metallinduſtrie wochen
lang dauern werden Die Metallinduſtriellen bezeichnen die
Ausſperrung als überall durchgeführt Jn dieſer Woche wird
die erſte Unterſtützung für die Ausgeſperrten fällig Der
Metallarbeiterverband wird wöchentlich ca 384 000 Mk aus
zuzahlen haben
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Drohender Streik in England
Aus London wird gemeldet Die Unzufriedenheit

der Angeſtellten im Poſt und Telegraphenbetrieb erregt in
amtlichen Kreiſen lebhaftes Mißtrauen und Beunruhigung
Die Angeſtellten aller Angehörigen der genannten Ver
waltungszweige haben für nächſten Sonntag eine große Ver
ſammlung nach Birmingham anberaumt in welcher
wahrſcheinlich der Generalſtreik verfügt werden wird
Eine ſolche Maßnahme würde England angeſichts des bevor
ſtehenden Weihnachtsfeſtes und der damit verbundenen aus
gedehnten Korreſpondenz empfindlich treffen

Die Sicherung der Lauforderungen
Das von mittelſtändleriſcher Seite an die ſächſiſche Re

gierung geſtellte Verlangen auf Einführung des zweiten Teiles
des Geſetzes zur Sicherung der Bauforderungen iſt im Landtage
abgelehnt worden Die Regierung wies bei dieſer Gelegen
heit darauf hin daß dieſer Wunſch bisher in keinem Bundesſtaate
durchgeführt ſei auch Preußen habe gegen ihn die ernſteſten
Bedenken Selbſt in den Kreiſen der Bauhandwerker ſei man
über den Nutzen der Durchführung jener Beſtimmungen durchaus
geteilter Meinung Man fürchte vielmehr daß man lediglich
mit ihr dem kleinen ſoliden Bauunternehmer und Bauhandwerker
das Geſchäft erſchwere Solche Erſchwerung bedeute jedoch
das Gegenteil einer geſunden Mittelſtandspolitik

Polniſche Agitation eines Breslauer Studenten

Der Gazeta Ludowa zufolge fand bei einem Stu
denten des Breslauer Fürſtbiſchöflichen Konviktes welcher
Beziehungen zu acht kürzlich wegen polniſcher Umtriebe rele
gierten Gleiwitzer Gymnaſiaſten unterhielt eine Haus
ſuchung ſtatt wobei viele großpolniſche Bücher
uſw beſchlagnahmt wurden Darauf relegierte der
Konviktdirektor Steinmann den Studenten und veröffent
lichte einen Erlaß jeder werde relegiert welcher öffentlich
polniſche Lieder ſinge zu politiſchen Zwecken die Landes
ren überſchreite oder national polniſche Stipendien an
nehme

Bismarck und Friedrich Dernburg

Ein Freund des Berl Tagebl ſchreibt
Bismarck und der jetzt entſchlafene Dernburg hatten

Ende der ſiebziger Jahre als die großen wirtſchaftspoli
tiſchen Kämpfe ausgefochten wurden ein kurzes aber hef
tiges Rededuell das heute vergeſſen iſt damals aber viel
von ſich reden machte Zur Verhandlung ſtand im Reichs
tage der Handelsvertrag mit Oeſterreich Jn die Debatte
die zu einem heftigen Vorpoſtengefecht um die wirtſchaft
lichen Reformpläne ſich erweiterte griff am zweiten Tage
auch Bismarck ein Eugen Richter hatte ihm vor
geworfen der freihändleriſchen Zollpolitik die er als preußi
ſcher Miniſterpräſident ſchon ſo warm befürwortet habe
ſpreche er jetzt tatſächliche Erfolge ab Bismarck vertei
digte ſich ſcharf er ging ſchließlich zu heftigen Angriffen
gegen die liberale Preſſe über und nannte die Köln
Zeitung und die damals von Dernburg geleitete

Nationalzeitung die eine ſo achtbare Stellung haben
daß ich eine objektivere Haltung von ihnen erwartet hätte

Dernburg wies ſofort die Anklage zurück Machen Sie

ſie mehr als ein halbes Jahrhundert lang ungeleſen und un
beachtet ſtanden wie das Vermächtnis eines Dichters der ſich
die Sorgen von der Seele ſchreibt unbekümmert um andere

Richard M Meyer ſagt von dem Dichter Rückert zeigte
ſeinen eigenen Leiſtungen gegenüber die gleiche Unfähigkeit
zwiſchen dem Großen und dem Kleinen Unterſchied zu machen
wie gegenüber den Naturgegenſtänden Er beſitzt durchaus
keinen Maßſtab Vielleicht hat nie wieder ein bedeutender
Künſtler ſo viel vom Dilettanten an ſich gehabt Auch in
dieſem Politiſchen Notizbuch finden ſich Gedichte von hohemkünſtleriſchen Wert neben belangloſen Reimereien Aus
Gründen der Pietät hat Dr Hirſchberg nicht geſiebt ſondern
alles gegeben was ſich in dem Notizbuch vorfand d h ſoweit
man es leſen konnte Und Rückerts Handſchrift z entziffern
iſt bekanntlich ein Kunſtſtück das nicht jeder zu Wege bringt

Von politiſchen Gedichten ſeien hier folgende veröffentlicht
Gib uns unſer täglich Brot
Das iſt was man ſich vom Himmel bat
Und der Himmel hatte Not
Allen Bittenden zu ſchaffen Rat

Gib uns unſer täglich Brot
Das iſt was man fordert heut vom Staat
Steht dem Staate zu Gebot
Mehr zu leiſten als der Himmel tat

Wenn ihr die Silben zählet
Daß ja nicht eine fehlet
Hinhört ob kurz ob Iange
Leicht oder ſchwer im Gange
Das gibt ein welſch Gedicht
Ein deutſches gibt es nicht

Jhr ſolltet es ermeſſen
Nicht zählen ſondern meſſen
Jhr ſolltet es erwägen
Nicht zählen ſondern wägen
Durch Maß und durch Gewicht
Entſteht ein deutſch Gedicht

Jhr Klinger und Trompeter
Vorſinger und Nachbeter

ringer und Nachtreter
Volksjünger oder Väter

ihr ein Gedicht
in ihr begreiſt es nicht

Zwiſchendurch finden ſich auch kleine Verſe und Gedichte
nichtpolitiſchen Jnhalts die den Frohſinn Rückerts und ſeinen
liebenswürdigen Spott in Form und Jnhalt gleichmäßig
widerſpiegeln Hier einige Proben

Gern geh ich nach
Dem ſtillen Bach
Der dieſes Feld durchfließt
Und wechsle flink
Daß er bald link
Bald rechts ſich mir ergießt

Das iſt genung
Abwechſelung
Für meinen Weltengang
Bald auf bald ab
Jm Lauf im Trab
Und ſtets dem Bach entlang

Durch grünes Land
Bei Sonnenbrand
Der Bach iſt hingeſchwebt
Und mir gefällt
Die kleine Welt
Vom ſtillen Geiſt belebt

So hat der Trunkenbold geſprochen
Als ihn der Vollmond angelacht
Was rühmeſt du dich deiner Pracht
Du biſt s nur einmal in 4 Wochen
Und ich bin voll in jeder Nacht

Hätt ich damals das Ei nicht gegeſſen
Könnt ich heut das Hühnchen eſſen

Roſen die du vor acht Tagen ſuchen ſollteſt
Suchſt du heute da verblüht ſie ſind
Wenn du jetzt doch nach den Lilien blicken wollteſt
Eh auch dieſe dir verblühn o Kind

Thörichte wenn du mit ihnen grollteſt
Oder mit dem Himmel ſchmollteſt
Daß das Schöne ſo verblüht geſchwind

Martin Feuchtwanger

nLeitartikel machen rief er dem Kan b 4 Ute
Wort fand im freihändleriſchen Lager lauten Veifal ieſes

Ablehnung der deutſchen Schiffahrtsabgaben
Wien 5 Dez Die öſterreichiſche Regierung wird

einer Erklärung des Handelsminiſters Dr Rößler im wach
duſtrierat an der Ablehnung der deutſchen Schiffahrtsabgadfeſthalten 4Der Landtag des Herzogtums Altenburg
wird entgegen der Gepflogenheit früherer Jahre in die
Jahre im Dezember nicht mehr zuſammentreten ſondern jeder
falls erſt für Ende Januar einberufen werden n

Parfeinachrichten
Jm Mangsfelder Kreiſe wird ſeitens der Fortſchrittlichen

Volkspartei äußerſt rührig gearbeitet Nachdem Gutsbeſitzer
Koch Unterfarnſtedt außer in Hedersleben auch noch in
Erdeborn vor etwa 200 Perſonen geſprochen hatte war am
letzten Sonntag Abg Sommer im Kreiſe Er ſprach unter
lebhaftem Beifall nachmittags in Gerbſtedt und abend
in Alsleben Beide r reä hatten ſehr uten
Beſuch Abg Delius ſelbſt hielt in den entlegenen arz
dörfern Stangerode und Molmerswende Verſamm
lungen ab Jn beiden Orten hatten ſich Liberale bisher nicht
gezeigt Der Erfolg war ein großartiger d Stangerode
lauſchten 80 Teilnehmer dem Vortrage zum Schluß allgemeiner
Zuſtimmung Ausdruck gebend Die Verſammlung in Molmers
wende vereinigte von 90 Wahlberechtigten 85 Jn der Dis
kuſſion ſprach ein Führer des Bundes der Landwirte in ruhiger
Weiſe Jntereſſant war nur dabei daß er erklärte das preu
ßiſche Wahlrecht ſei nicht nur ſchlecht ſondern ſehr ſchlecht
Ebenſo war er für eine Zerſchlagung der Domänen
Delius der ſeine ſonſtigen Ausführungen zerpflückte meinte
daß die in den beiden Fragen bekundeten Anſchauungen mit
dem Programm des Landbundes in ſtriktem Widerſpruch
d und er gab ihm den Rat ſeine Anſichten im Bunde

urchzuſetzen verſuchen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Die Berliner Grundbeſitzer gegen ein Wohnungsamt Der

Bund der Berliner Grundbeſitzervereine hat dem Beiſpiele anderer
Vereine folgend ſich mit dem Plane in Berlin ein Wohnungsamt
zu errichten beſchäftigt und folgenden Beſchluß gefaßt Auf
Grund eines in der Delegiertenverſammlung des Bundes der
Berliner Grundbeſitzervereine gefaßten Beſchluſſes ſpricht ſich hier
mit der Bund der Berliner Grundbeſitzervereine ganz entſchieden
gegen die Errichtung des von den ſtädtiſchen Behörden geplanten
Wohnungsamtes aus Die Berliner Hausbeſitzer ſtehen auf dem
Standpunkt daß einerſeits für die Beaufſichtigung der Wohnungen
ſchon völlig ausreichende gemeinnützige Einrichtungen wie Ge
werbepolizei Baupolizei Armenpflege uſw vorhanden ſind
andererſeits die Schaffung eines Wohnungsamtes den Etat der
Stadt Berlin weiterhin äußerſt bedenklich belaſten würde ohne
daß mit Sicherheit weitere Erfolge zu erwarten wären

Hof und Perſonalnachrichten
Die Kaiſerin ſtattete Montag mittag der Prinzeſſin Karl

von Hohenzollern im Hotel Esplanade einen Beſuch ab

Generalleutnant Ernſt v Natzmer der frühere Jnſpekteur
der 3 Kavpallerieinſpektion in Münſter in Weſtfalen iſt in ſeiner
Wohnung in Charlottenburg geſtorben N war am 27 Febr
1852 in Radem im Kreis Regenwalde geboren Er hatte den
Feldzug 1870/71 als Leutnant im 3 Garde Ulanenregiment mit
gemacht und war Jnhaber des Eiſernen Kreuzes zweiter Klaſſe

Der Herzog von Cumberland iſt Montag aus Gmunden
zu achttägigem Aufenthalt nach Karlsruhe i B zum Beſuch
ſeiner Tochter der Prinzeſſin Max von Baden abgereiſt

Perſonalveränderungen Dem Unterſtaatsſekretär im Reichs
Poſtamt Franck iſt die nachgeſuchte Verſetzung in den Ruheſtand
bewilligt und der Charakter als wirklicher Geheimer Rat mit dem
Prädikat Exzellenz verliehen worden An ſeiner Stelle iſt
der Direktor im Reichs Poſtamt Granzow zum Unterſtaats
ſekretär im Reichs Poſtamt ernannt worden Franck trat 1871 in
den höheren Poſtdienſt ein wurde 1889 zum Poſtrat 1893 zum
Ober Poſtrat und ſtändigen Hilfsarbeiter im Reichs Poſtamt 1894
zum Geheimen Poſtrat und vortragenden Rat 1900 zum Geheimen
Ober Poſtrat 1905 zum Direktor und 1908 zum Unterſtaatsſekre
tär im Reichs Poſtamt ernannt Granzow trat ebenfalls 1871 in
den höheren Poſtdienſt ein wurde 1891 zum Poſtrat 1898 zum
Geheimen Poſtrat und vortragenden Rat im Reichs Poſtamt 1902

nach vorübergehender Verwendung als Ober Poſtdirektor in
Düſſeldorf zum Geheimen Ober Poſtrat und 1908 zum Direktor
im Reichs Poſtamt ernannt

Die kommende Reichstagswahl
Altena 5 Dez Der Vorſtand der nationalliberalen Partei

des Reichstagswahlkreiſes AltenaJſerlohn hat beſchloſſen dem
vorgeſchlagenen taktiſchen Zuſammengehen der libe
ralen Parteien in Weſtfalen zuzuſtimmen und
demgemäß im erſten Wahlgange den fortſchrittlichen Kandidaten
zu unterſtützen

Alsfeld 5 Dez Die Fortſchritt liche Volksparte
hat im Reichstagswahlkreis Alsfeld LauterbachSchotten den
Pfarrer MonbusUdenhauſen aufgeſtellt

Aus Sachſen 5 Dez Die Nationalliberalen in
Chemnitz die ſich bekanntlich vor geraumer Zeit wegen einer m
politiſchen Meinungsverſchiedenheit in zwei Vereine ſpalteten
d w5 jetzt angeſichts der Reichstagswahlen wieder ver
einigt

Bromberg 5 Dez Der konſervative Verein für den Stadt
und Landkreis Bromberg hat in ſeiner geſtrigen Generalverſamn
lung einſtimmig beſchloſſen für die bevorſtehende Reichstagswah
den bisherigen Vertreter Landgerichtsrat Schulz Reichspartei
wiederum aufzuſtellen und ihn den anderen nationalen Parteien
als gemeinſamen deutſchen Kandidaten zu empfehlen An der An
nahme dieſes Antrages iſt nicht zu zweifeln

Glogau 5 Dez Endlich haben die Glogauer Agrarie
einen Kandidaten zu finden vermocht den Regierungsaſſeſſor a D
Rittergutsbeſitzer v Jor d an in Schoenen Kreis Glogau deſſen
Vater bereits früher einmal das Wahlglück vergeblich in die
Kreiſe verſucht hat Neben dieſem kam nachdem verſchiebene
andere Herren abgelehnt hatten noch beſonders ver General r
Kavallerie v Biſſing Mitglied des Herrenhauſes in Betrach
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Ausland

Tripolis
Neue türkische Angriffe

Nacht vom 2 zum 3 Dezember unternahmenIn e die h aFet und Türken bei Scharaſchat
laut heftigen Angriff mit Maſchinengewehren während
einen ſtig reguläre türkiſche Truppen auf dem äußerſten
gleichor Fluge mit Unterſtützung von Artillerie vorgingen
e nach heftigem Kampfe wurden beide Angriffe
Hurickgeſchlagen

Die Beſchießung von Scheik Said und Mokka
Laut Telegramm aus London wird aus Aden gemeldet
Veſchießung von Scheik Said und Mokka iſt beendet Jn

Zeit Said iſt der angerichtete Schaden nur unbedeutend da
Zitadellen dieſes Ortes von den italieniſchen Kriegsſchiffen

mr ſchwer zu treffen waren Dagegen ſind in Mokka mehrere
Fahrzeuge in den Grund gebohrt und einige Perſonen getötet

worden

Wahrheit oder Dichtung
gaut Telegramm aus Genf verzeichnet Journal de

Geneve in einem letzten Artikel über den italieniſchen Krieg
eine Verſion aus Rom wonach ein angeblich informierter
italieniſcher Staatsmann verſichert daß Ende des Sommers ein
vekannter franzöſiſcher Diplomat den italieniſchen Kabinettchef
auf die Abſicht Deutſchlands aufmerkſam gemacht hat die darin
peſtanden haben ſoll zwar nicht Tripolis wohl aber die Cyre
naika zu beſetzen Dieſe Jnformation des franzöſiſchen Staats
mannes ſtamme angeblich aus engliſcher Quelle Giolitti ſoll
daraufhin ſofort den Kriegs und Marineminiſter zu ſich be
ſchieden und an dieſe die Frage gerichtet haben Jn welcher
zeit die Armee und eine Flotte für eine Expedition bereit
ſein könne deren Plan vom Generalſtab längſt ausgearbeitet
worden ſei Der Kriegsminiſter antwortete Jn zwei bis drei
Wochen der Marineminiſter Jn 48 Stunden Auf Grund
dieſer Entſcheidung ſei dann ſofort die Ausführung der Ex
pedition beſchloſſen worden

Der chineſiſche Bürgerkrieg
Friedensaussichten

Aus Peking melden die Times Die chineſiſche Regierung
verkündet allen Vizekönigen und Gouverneuren durch ein
Dekret im Amtsblatt daß mit den Revolutionären ein drei
tägiger Waffenſtillſtand verabredet worden ſei Die Aus
ſichten auf Frieden ſind größer geworden Juanſchikai teilte
telegraphiſch nach Hankau mit daß er bereit ſei den Waffen
ſtilſtand auf 14 Tage zu verlängern Dieſe Verlängerung
gilt nicht nur für die Operationen in Hankau und Wutſchang
ſondern auch für alle anderen Orte Nanking mit einbegriffen
Die Regierung verpflichtet ſich keine neuen Truppen in dieſe
Gebiete zu entſenden bevor die geplante Konferenz zwiſchen
den Leitern der Revolution und der Regierung nicht ihre
Beſchlüſſe gefaßt habe Juanſchikai hat bereits eine Truppen
abteilung die per Bahn über Hankau und Tientſin nach
Nanking gehen ſollte zurückgehalten

Für den Fall daß der Waffenſtillſtand zwiſchen den
Kaiſerlichen und den Revolutionären nicht zum Ziele führen
ſollte find von den Kaiſerlichen Vorkehrungen getroffen
worden um nach Ablauf des Waffenſtillſtandes ſofort ein
energiſches Bombardement zu eröffnen Deshalb werden
auch in Hankau und Hanyang Geſchütze in geeignete Stel

s gebracht um Wutſchang wirkſam unter Feuer zu
ehmen

Laut Telegramm aus Schanghai ſind der Vizekönig
Chang und der Tatarengeneral Tich ling nach der Ein
nahme Nankings in das deutſche Konſulat geflüchtetJuanſchikai iſt inzwiſchen anſcheinend eifrig Wenſteſt

des jugendlichen Kaiſers von China tätig Ein Schritt auf
dieſem Wege ſoll die

Abdankung des Regenten
ein Wie nämlich aus Petersburg gemeldet wird will aus
Pekinger zuverläſſiger Quelle die Nowoje Wremja er
fahren haben daß Prinz Tſchun auf ein Kompromiß Juan
ſchikais eingegangen ſei auf die Regentſchaft zu
gunſten eines Regentſchaftsrats der aus
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ChineſenKompromiſſes ſoll der ſein den Thron r den Sohn des
Prinzen Tſchun den jugendlichen Kaiſer Pui zu erhalten

Perſten England und Rußland
Laut Depeſche aus London betrachten alle politiſchen

Kreiſe Rußlands Vorgehen in Perſien als eine Nieder
lage der engliſchen Politik da bei einer etwaigen
Teilung Perſiens Rußland der Löwenantoeil zufiele Greys
Poſition wird dadurch abermals geſchwächt an bedauert
laut M in London daß Grey das parlamentariſche
Regime in Perſien nicht unterſtützt hat

nzwiſchen befindet ſich Rußland munter auf dem
Marſche nach Perſiens Hauptſtadt

Aus Teheran wird darüber unterm 3 Dezember ge
meldet Die ruſſiſchen Truppen rücken von Reſcht wo ſie die
erſiſche Miliz entwaffneten und das Telegraphenamt be

etzten auf Kaswin vor Eine Vorhut von 400 Ruſſen ſoll
heute in der Nähe von Teheran eingetroffen ſein Es iſt
ſehr wahrſcheinlich daß dem Einmarſch Widerſtand entgegen
geſetzt wird Heute bewegte ſich ein großer Demonſtrations
zug durch Teheran wobei 10 000 rote Banner mit der
ſchrift Tod oder Unabhängigkeit entfaltet wurden er
Zug marſchierte bei der britiſchen der amerikaniſchen und
der franzöſiſchen Geſandtſchaft vorbei

Die Türkei und Perſien
Einem Telegramm aus Konſtantinopel zufolge

verlautet aus der Umgebung des Großweſirs daß die Regie
rung in der perſiſchen Frage nicht untätig
bleiben wolle ſondern energiſcher vorgehen werde So
ſollen eventuell türkiſche Truppen die perſiſche Grenze über
ſchreiten um die türkiſchen Jntereſſen in dem benachbarten
Gebiet zu ſchützen Der türkiſche Botſchafter in Teheran be
richtet der Pforte daß die perſiſche Regierung auf tür
kiſche Unterſtützung hoffe Montag nacht erhielt
der Großweſir ein längeres Telegramm von Rifaat Paſcha
aus Paris dem er anſcheinend beſondere Wichtigkeit bei
maß denn er arbeitete nach ſeinem Empfang die ganze Nacht
hindurch ununterbrochen bis zum Vormittag mit ſeinen
Sekretären Am Morgen kam auch ein Bericht Tewfik Pa
ſchas aus London Beide Botſchafter haben dem B zu
folge in einem für die Türkei ſehr ungünſtigen Sinne über
die franzöſiſche und engliſche Stellungnahme zur perſiſchen
Frage berichtet

Disziplinariſche Strafen
Wie die Pariſer Morgenblätter melden erteilte der

Kriegsminiſter dem früheren Befehlshaber der Beſatzungs
truppen von Tientſin General Sucillon eine Rüge
und ſtellte ſeinen Nachfolger auf dieſen Poſten den General
Pelacon zur Dispoſition Beide Generäle haben ſich ad
miniſtrative Unregelmäßigkeiten zuſchulden

An
r

kommen laſſen die aber ihre perſönliche Ehrenhaftigkeit in
keiner Weiſe berühren

Delcaſſs an der Arbeit
Laut Telegramm aus Paris hat Marineminiſter Del

caſſe eine Reorganiſation für die Arſenale ſo
wohl bezüglich der Arbeiterſchaft als auch in betreff der
Arbeitseinteilung ausgearbeitet Der Marineminiſter wird
ſeine Vorſchläge anläßlich der Budgetberatung des nächſten
Jahresetats der Kammer unterbreiten Es werden den Ar
beitern gewiſſe Zugeſtändniſſe gemacht der
Minimallohn für ſie ſoll 4 Fres betragen dagegen verfügt
der Miniſter ſtrenge Maßregeln gegen alle Vergehen gegen
die Arbeitsordnung ferner hat Delcaſſs in den letzten drei
Monaten 110 Matroſen aus der Marine entfernt die ſchon
vorbeſtraft waren und als ſchlechte Elemente anzuſehen
waren

Die ungebührliche Jnfantin
Wie der Draht aus Madrid meldet hat ſich ein am

Montag abgehaltener Miniſterrat mit dem Verhalten der Jn
fantin Eulalia befaßt welches in ſpaniſchen Hofkreiſen das
einlichſte Aufſehen erregt hat Jn allen Kreiſen von Madridricht man nur von dem Bruch innerhalb der königlichen

Familie Eine hochgeſtellte Perſönlichkeit des ſpaniſchen Hofes
verſichert daß das Verhalten der Jnfantin ein antiſpaniſches
ſei und im Widerſpruch ſtehe mit dem korrekten Verhalten des
Königs Alfons der als Familienchef nur die eine Abſicht ge
habt habe einen Skandal zu vermeiden Wie verlautet iſt
der König entſchloſſen die Jnfantin aufs ſtrengſte zu be
ſtrafen und eventuell ihr die Apanage zu entziehen
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Die Jnfantin will auf den Rang verzichten und ihre Ehe
mit dem Jnfanten Anton von Bourbon von dem ſie getrennt
lebt aufheben laſſen um einen franzöſiſchen Grafen zu
heiraten Der König ſowie der Papſt widerſtreben der Ehe
trennung die Jnfantin will ſie jedoch laut M nach fran
zöſiſchem Rechte vornehmen laſſen

Gerichtsverhandlungen

Der Mörder ſeines eigenen Sohnes

S H Straubing 4 Dezember 1911
Als Mörder ſeines eigenen Sohnes hatte ſich vor dem hieſigen

Schwurgericht Landwirt Georg Hopfensberger zu verantworten
Der Ermordete war 17 Jahre alt und lebte mit ſeinen Eltern
nomentlich mit dem Vater i ſtändiget Unzufriedenheit da ihm
von Jugend auf zu viel Freiheit gelaſſen worden war Jm Mai

d Jrs hatte es wieder einmal Streit gegeben Als der Sohn
in der Nacht im tiefſten Schlafe lag ſtand der Vater auf holte
ſich eine Hacke und ſchlich ſich in die Schlafkammer des Getöteten
Mit der Hacke holte er dreimal aus und ließ ſie auf den Kopf
ſeines Opfer niederfallen Der junge Menſch regte ſich noch ein
mal worauf ihm der Vater eine Radfahrmütze über den Mund
hielt angeblich um ihm das Sterben zu erleichtern Darauf ging
der Täter i ſeiner Frau und erzählte ihr daß der Junge
nun hin ſei Die Mutter jammerte lediglich darüber daß der
Sohn ſo unvorbereitet habe ſterben müſſen Nach der Tat ging
der Mörder nach Landshut wo eine Tochter von ihm diente und
erzählte ihr ebenfalls daß der Bruder tot ſei Dann ſtellte er
ſich freiwillig der Polizei Bei ſeiner Vernehmung gab der An
geklagte zu daß er die Abſicht gehabt habe ſeinen Sohn zu tköten
Er fühle ſich aber nicht ſchuldig denn dieſer habe den Tod ver
dient Andererſeits mußte aber auch der Angeklagte weiter zu
geben daß die Zwiſtigkeiten mit dem Sohne nicht allzu weit ge
gangen ſeien daß es auch Zeiten gab wo das Verhältnis ein gutes
war Jedenfalls iſt es zu Tätlichkeiten zwiſchen Sohn und Vater
nie gekommen Der Spruch der Geſchworenen lautete auf Tot
ſchlag unter Verſagung mildernder Umſtände Darauf verurteilte
der Gerichtshof den Angeklagten zu acht Jahren Zuchthaus und
fünf Jahren Ehrverluſt

36 000 Mark veruntreut Die Strafkammer von Krefeld
verurteilte den Buchhalter Wilhelm Bl um wegen Veruntreuung
von 36000 Mark zum Nachteil einer Krefelder Metallwaren
fabrik und Fälſchung von Lohnliſten zu zwei Jahren Ge
fängnis

e

Eeschäftsverkehir
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
45 Jahre iſt die Firma Franz Kuhn Nürnberg auf dem Ge

biet der Parfümerie und Toilette Seifen Fabrikation als
leiſtungsfähig und bedeutend wohl bekannt und bedarf keiner
weiteren Empfehlung Aber auf eines möchten wir zur gegen
wärtigen Weihnachtszeit hinweiſen auf eine neue Serie wunder
bar feiner Taſchentuch Parfüms in modernen Gerüchen die ſich als
hübſches Weihnachts Geſchenk vorzüglich eignen Erhältlich hier
in einſchlägigen Geſchäften oder direkt von der Kronenparfümerie
Fabrik Franz Kuhn Rürnberg Verſand Abteilung

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Rachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martir
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
22

Jmmer mehr wird der Einkauf von Zigarren und Rauchtabak
ein Vertrauensgeſchäft es kann deshalb nicht genug auf lolche
Firmen die tatſächlich das Vertrauen der Raucher beſitzen auf
merkſam gemacht werden Unter dieſen Firmen nimmt die Firmé

Adolf Tendering Holländiſche Zigarren und
Tabak Fabrik in Orſoy a d holl Grenze unbeſtritten den
erſten Platz ein Seit dem Jahre 1882 verſendet die Firma ihre
in eigenen großen Fabriken unter ſtrengſter Kontrolle hergeſtellten
Fabrikate direkt an die Raucher Viele Tauſende Anerkennungen
beſtätigen alljährlich die Güte und die Preiswürdigkeit des Fabri
kats Die große Auswahl der Sorten die aus der der heutigen
Nummer beigefügten Preisliſte zu erſehen iſt ermöglicht es jedem
Raucher für ſich etwas Paſſendes zu finden Auf die beigefügte
Preisliſte machen wir unſere Leſer ganz beſonders aufmerkſam
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Eigene Fabrikation

Nur ſolide Qualitäten
Unübertroffene Auswahl
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verleihen bis zum 1 5 1912

à A6 2 75 pro Stück
Gobr Danglowitz

Fiſchervlan 2 l eTenm en G
Rönigsberger Lotterie

3397 Gewinne im Gesamtwerte von M

15000 4666 2000
2 mal 5000 4 wal 500 8 mal 250

I Lose aus versch Tausenden O MkLose g Hk Porto und Iiste 30 Pfg extra
Hier zu haben in allen durch Plakate kenntlichen
Vertanfostellen oder direkt durch das Genarab Dedit
Leo V oi Königsberg i Pr
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inder Roohhor de von 50 Pfg pis 30 MiBurgharelt
a für Amaiſlierte Haus u Küchengeräte Nickel u luxuswaren las Porzellan Steingut Holzwaren Lederwaren 22

Rauchjoppe
von 8 Mk anfangend

Eröffnung
unserer

Wehnaehts

Emaillierte Spielwaren

Spiehwaren für Kaufläden n

Augen
Kaffee und Speiseservice für Kinder

Kochherde für die Puppenküche

Schaukolpferdoe Pferdeställe
Kaufläden ahnhöte Eisenbahnen

Lokomotiven Bleisoldaten m
Kinematographen Sohlitten

Küchen
rupren Puppenwagen Puppenmöhbel

Hervorragende Auswahl in allen Preislagen
uppenküchen Nähmaschinen

Puppen Köpfe Arme Beine Rümpfeetc ete
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für Herren ist

Selten grosse Auswahl der elegantesten Neuheiten in Stoffen und Passons
Für jede Figur sind passende Teile am Lager

Halle a am Markt

Eine Anzahl

Muster sowie mehrere

Gasöfen
Vreisen

Max Herrmann
Gresse Ulriehstrasseo 57

Spozialgesohlft tür Ofen und Hoerde

er benſtr 18 ptTelephon 3418Vertilg v üugegief unt Garautie
HBahluug nach Grfolg

Mall Vorsleher Ungerieter

Dauerbrand Defen

Irisches und AmerikK System Vorjüährige

verkaufe ieh zu ausergewöhnlieh blügen

S

Weihnarchtsbitte
Auch in dieſem Jahre fommen wir im Namen von mehr als

200 Kindern unſerer zwei Kinder Bewahr Anſtalten Langeſtr 25
und Ludwigſtr in Ludwig etc welche weſentl den ärmſten Ständenangehören mit der herzlichen Bitte uns zu helfen denſelben eine
Weihnachtsfreude zu bereiten

Freundliche Gaben bitten wir in obigen Anſtalten oder bei den
Unterzeichneten abzugeben

Der Porſtaud der Kinder Hewahranſtalten zu Glancha
Runge Konſiſtorialrat Hellmann Paſtor Windel Profeſſor Wiutzer

g Fabrikbeſitzer Witte Paſtor Zabel Zimmermeiſter
r Oberprediger Knuth Frau Baumeiſter Kuhnt Frau Witwe

dartint Frau Witwe Ohms Frau Zimmermeiſter Pfaul
Konſiſtorialrat ung Paſtor Witte
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Albert rm

Schlafrock ren
von 10 Mk anfangend

Frau

T Aale Rathansstr 59 Lolephos 375
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Unsere Ausstellung praktischer Weihnachts Geschenke in der Passage
ist bis abends 10 Uhr geöfnet

Becher Leipzigerstrasse 10
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

neten äwehe e e

i Auftrag d Hall Vo r Vereins Oarl Sohumann Gr Steinſtr 30
m

fuen M i Ronig
wenn Sie Jhre Geſundheit er
alten wollon Garant rein
lütenhontg deevorragend

ſchöne Qualhät Pfd 80 Plg
bdoi 5 Pfd 75 PVfg empfiehlt

an bood r Marktplatz im Tarm
Leipzigerſtr 61/62

Lafno Ar
garantiert

reine Molkereibutter
Das Beſte was es gibt

Das meilſte Geld
adee hädlasse an Hödeln

Laden Kontor n Reſtau
rationseinrichtungen ſowie
f Geldſchränke Pianinos rc
Friedrich Peileke

Gegr 1883

Halle a S Geiſtſtr 25
Telephon 2450

D Kaufe ſtets ganzeLager neuer Möbel s

er
Lamipe

Verkaufslager
unterhalfen die Elektrizitätswerke
Installateure sowie die technischen Bu
reaus der Siemens e Schuckert Werke

Modell Dampimaschinen

Blektromotore
Heissluftmotore

Betriebsmodelle dazu
Laterna mmagicea

volide Ware
in grosseor Auswahl beiOtto Vnbekannt

Grosse Ulriehgtragoe ſ

verſch

Reich
kenne

Prog
polit
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